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Bochum 

Inhaltliche Vorstellungen zum arithmetischen Mittel von 
Schüler:innen durch die Vernetzung von Darstellungen 
diagnostizieren 
Inhaltliches Verständnis kann sich bei Lernenden zeigen, wenn sie mathe-

matische Situationen auf verschiedenen Ebenen, z. B. symbolisch, ikonisch 

oder verbal, darstellen und die Darstellungen miteinander vernetzen 

(vgl. Cobb & Jackson, 2021). Die Vernetzung von Darstellungen geht über 

den Wechsel zwischen Darstellungen hinaus, indem erklärt wird, inwiefern 

Strukturelemente der einen Darstellung in der nächsten zu finden sind 

(Renkl et al., 2013). Zur Diagnose von Verständnis können zunächst inhalt-

liche Vorstellungen zu einem mathematischen Gegenstand betrachtet wer-

den. Das arithmetische Mittel kann als Ausgleichen, gleichmäßiges Vertei-

len, Schwerpunkt und Verhältnis gedeutet werden (vgl. Sill, 2016).  

Nach einer Untersuchung von Bearbeitungen einer Aufgabe zum arithmeti-

schen Mittel, die zur Darstellungsvernetzung auffordert und mit Lernenden 

aus den Jahrgangsstufen 7 und 8 erprobt worden war, wurden mit 12 Lernen-

den vertiefende Interviews geführt. Die Befragten sollten zunächst ihre ei-

gene Bearbeitung erläutern und dann zwei Beispiellösungen beschreiben. 

Nur einzelne Lernende, in deren eigener Bearbeitung keine inhaltlichen Vor-

stellungen identifiziert werden konnten, zeigten in den Interviews Spuren in-

haltlichen Verständnisses. Des Weiteren wurde bei allen Lernenden beim 

Beschreiben der Beispiellösungen mindestens Spuren inhaltlichen Verständ-

nisses sichtbar und viele Lernende interpretierten mindestens eine Beispiel-

lösung inhaltlich sinnvoll. Die Arbeit mit beispielhaften Darstellungen auf 

verschiedenen Ebenen kann auch in der Schulpraxis zur Förderung eines in-

haltlichen Verständnisses von Bedeutung sein und möglicherweise durch ei-

nen fachlichen Austausch zwischen den Lernenden vertieft werden.  
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